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1. Prüfungsauftrag

1 Unser nachstehend erstatteter Bericht über die freiwillige Prüfung des Jahresabschlusses
des Bundesverbandes der Deutschen Transportbetonindustrie e.V.  zum 31. Dezember 2024
ist an den ge prüften Verein gerichtet.

2 In der Mitgliederversammlung vom 11. September 2024 des Vereins

 Bundesverband der Deutschen Transportbetonindustrie e.V.,
 Kochstraße 6-7, 10969 Berlin

- im Folgenden auch kurz ”BTB“ oder ”Verein“ gen annt - 

wurden wir zum Abschlussprüfer gewählt und anschließend von der Geschäftsführung
beauftragt, den vor liegenden Jah resabschluss zum 31. Dezember 2024 un ter Ein be zie hung
der Buch führung für das Ge schäftsjahr vom 1. Januar 2024 bis zum 31. Dezember 2024 zu
prü fen.

3 Dem uns erteilten Prüfungsauftrag standen keine Ausschlussgründe nach § 319 HGB, §§ 49
und 53 WPO sowie §§ 20 ff. unserer Berufssatzung entgegen.

4 Wir bestätigen gemäß § 321 Abs. 4a HGB, dass wir bei unserer Abschlussprüfung die
anwendbaren Vorschriften zur Unabhängigkeit beachtet haben.

5 Alle von uns erbetenen Aufklärungen und Nachweise wurden erbracht. Die Geschäfts-
führung hat uns die Vollständigkeit des Jahresabschlusses in einer berufsüblichen Erklärung
bestätigt.

6 Art und Umfang unserer Prüfungshandlungen haben wir in unseren Arbeitspapieren festge-
halten. Über das Ergebnis unserer Prüfungshandlungen erstatten wir den nachfolgenden Be-
richt. Wir haben unsere Prüfung im Februar 2025 durchgeführt und am 28. Februar 2025
beendet.

7 Unserem Bericht haben wir den geprüften Jahresabschluss 2024 bestehend aus Bilanz
(Anlage I) und Gewinn- und Verlustrechnung (Anlage II) beigefügt.

8 Unsere Berichterstattung erfolgt nach dem Prüfungsstandard IDW PS 450 n.F. "Grundsätze
ord nungsmäßiger Erstellung von Prüfungsberichten" des Insti tuts der Wirt schaftsprüfer in
Deutschland e.V., Düsseldorf.

9 Unserem Auftrag liegen die als Anlage VI beigefügten Allgemeinen Auftrags be din gun gen für
Wirt schaftsprüferinnen, Wirtschaftsprüfer und Wirtschaftsprüfungsgesellschaften in der
Fassung  vom  1. Januar 2024   zugrun de.  Die Höhe  unserer  Haftung  bestimmt  sich nach
§ 323 Abs. 2 HGB. Im Verhältnis zu Dritten sind Nr. 1 Abs. 2 und Nr. 9 der Allgemeinen Auf-
trags bedingungen maßgebend.

10 Dieser Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses ist nicht zur Weitergabe an Dritte be-
stimmt. Soweit er mit unserer Zustimmung an Dritte weitergegeben wird bzw. Dritten mit un-
serer Zustimmung zur Kenntnis vorgelegt wird, verpflich tet sich die Ge sellschaft, mit dem be-
treffenden Dritten schriftlich zu vereinbaren, dass die vereinbar ten Haftungsregelungen auch
für mögliche Ansprüche des Dritten uns gegenüber gel ten sollen.



HECHT & KOLLEGEN GMBH
WIRTSCHAFTSPRÜFUNGSGESELLSCHAFT

STEUERBERATUNGSGESELLSCHAFT

              

Seite 2

2. Gegenstand, Art und Umfang der Prüfung

11 Im Rahmen des uns erteilten Auftrags haben wir die Buchfüh rung und den Jahres ab schluss
auf die Ein haltung der einschlägigen gesetzlichen Vorschriften und der sie er gänzenden
Bestimmungen der Satzung geprüft.

12 Die Buchführung und die Aufstellung des Jahresabschlusses nach den recht lichen
Vorschriften und den ergänzenden Regelungen der Satzung liegen in der Verantwortung der
Ge schäfts führung des Vereins. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns
durchgeführten Prü fung ein Urteil über den Jahresabschluss unter Einbeziehung der
Buchführung ab zugeben.

13 Die Prüfung der Einhaltung anderer gesetzlicher Vorschriften gehört nur insoweit zu den Auf-
gaben un serer Abschlussprüfung, als sich aus diesen anderen Vor schriften üblicherweise
Rückwirkungen auf den Jahresabschluss ergeben.

14 Eine besondere Prüfung zur Aufdeckung von Unregelmäßigkeiten im Geld- und Leis tungs-
verkehr (Unterschlagungsprüfung) war nicht Gegenstand der Ab schlussprüfung. Im Verlaufe
unserer Tätigkeit ergaben sich auch keine Anhalts punkte, die besondere Untersuchungen in
dieser Hinsicht erforderlich gemacht hätten.

15 Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung unter Beachtung der vom In stitut der
Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten Grundsätze ordnungs mäßiger Durchführung von
Abschlussprü fungen vorgenommen (insbesondere IDW PS 750 zur Prüfung von Vereinen).
Danach ist die Prüfung so zu planen und durchzu führen, dass mit hinreichender Sicherheit
beur teilt werden kann, ob die Buchführung und der Jahresabschluss frei von wesentli chen
Mängeln sind. Im Rah men der Prüfung werden Nach weise für die Angaben in Buchführung
und Jah res ab schluss auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung um fasst die Beur-
tei lung der ange wandten Bilanzierungs-, Bewertungs- und Gliederungsgrundsätze und der
we sentli chen Ein schätzun gen der Geschäftsführung sowie die Würdigung der Gesamt-
darstellung des Jah res abschlus ses. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung ei ne hin-
rei chend si chere Grund lage für un ser Prüfungsurteil bildet.

16 Im Rahmen unseres risikoorientierten Prüfungsvorgehens haben wir zu nächst ei ne
Prüfungsstra tegie erarbeitet. Diese beruhte auf einer Einschätzung des Vereinsum feldes und
auf Auskünften der Ge schäftsführung über die wesentli chen Unternehmens ziele und Ge-
schäftsrisiken.

17 Unsere Prüfungshandlungen zur Erlangung von Prüfungsnachweisen umfassten Sys tem-
und Funk tionstests, analytische Prüfungshandlungen sowie Einzelfall prüfungen.

18 Bei der Prüfung des rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems sind wir wie folgt
vorge gangen: Ausgehend von den externen Faktoren, den Unter nehmens zielen, der Ge-
schäftsstrategie und den Steuerungs- und Überwa chungsprozessen auf der Unternehmens-
ebene haben wir anschließend die Ge schäftsprozesse analysiert. In diesem zweiten Schritt
der Prozessanalyse haben wir beurteilt, in wieweit die wesentli chen Geschäftsrisiken, die ei-
nen Einfluss auf unser Prüfungsrisiko haben, durch die Gestaltung der Betriebsabläufe und
der Kontroll- und Überwachungsmaßnahmen re du ziert worden sind.

19 Die Erkenntnisse der Prüfung des rechnungslegungsbezogenen internen Kon trollsys tems
haben wir bei der Auswahl der analytischen Prüfungshandlungen und der Einzel-
fallprüfungen berücksichtigt.
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20 Soweit nach unserer Einschätzung wirksame funktionsfähige Kontrollen imple mentiert waren
und damit ausreichende personelle, computergestützte oder me chanische Kon trollen die
Richtigkeit der Jahres abschlussaussagen sicherstellten, konnten wir unsere aussage-
bezoge nen Prüfungshandlungen im Hin blick auf Ein zelfälle insbesondere im Bereich der
Routine transaktionen weitgehend ein schränken. So weit uns eine Ausdeh nung der
Prüfungshandlun gen erforderlich erschien, haben wir neben analyti schen Prüfungs-
handlungen in Form von Plausi bilitätsbeurteilungen ein zelne Geschäftsvorfäl le anhand von
Belegen nachvollzo gen und auf deren sachge rechte Verbuchung hin überprüft.

21 Im unternehmensindividuellen Prüfungsprogramm haben wir die Schwerpunkte unse rer Prü-
fung, Art und Umfang der Prüfungshandlungen sowie den zeitlichen Prüfungs ablauf und den
Einsatz von Mitar beitern festgelegt. Hierbei haben wir die Grundsätze der We sentlichkeit und
der Risikoorientierung be achtet.

22 Die in unserer Prüfungsstrategie identifizierten kritischen Prüfungsziele führten zu fol genden
Schwer punkten unserer Prüfung:

-  Bewertung der Finanzanlagen
- Werthaltigkeit des Umlaufvermögens
- Bewertung und Vollständigkeit der Rückstellungen und Verbindlichkeiten

23 Die gesetzlichen Vertreter haben alle von uns im Prüfungsverlauf erbetenen Aufklärungen
und Nachweise erbracht, die wir als Abschlussprüfer nach pflichtgemäßem Ermessen zur
ordnungsgemä ßen Durch führung unserer Prüfung benötigten. Darüber hinaus haben wir von
den gesetzlichen Vertretern eine Voll stän digkeitserklärung eingeholt, in der uns diese die
Vollständigkeit des von uns geprüften Jahres ab schlusses bestätigen.
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3. Feststellungen und Erläuterungen zur Rechnungslegung

24 Wir stellen fest, dass die Buchführung und die weiteren ge prüf ten Un terlagen und der
Jahresabschluss den gesetzlichen Vorschriften und den ergän zen den Be stimmungen der
Satzung entsprechen.

3.1 Ordnungsmäßigkeit der Rechnungslegung

25 Unsere Prüfung hat ergeben, dass der Abschluss insgesamt unter Beach tung der
Grundsätze ordnungsmäßiger Buchfüh rung ein den tatsächlichen Verhältnissen ent-
sprechendes Bild der Ver mögens-, Finanz- und Ertragslage des Vereins ver mittelt.

3.1.1 Buchführung und weitere geprüfte Unterlagen

26 Die Buchführung entspricht den gesetzlichen Vorschriften einschließlich der Grundsätze
ordnungsmäßiger Buchführung und den er gänzenden Bestimmungen der Satzung.

27 Die aus den weiteren geprüften Unterlagen entnommenen Informationen führen nach dem
Ergebnis unserer Prüfung zu einer ordnungsgemäßen Abbildung in der Buchfüh rung und im
Jahresabschluss.

28 Die Buchführung sowie die Personalabrechnungen sind IT-gestützt und werden unter
Verwendung von DATEV-Software durchgeführt.

29 Die Sicherheit der für die Zwecke der IT-gestützten Rechnungslegung verarbeite ten Daten
ist gewähr leistet.

3.1.2 Jahresabschluss

30 In dem uns zur Prüfung vorgelegten Jahresabschluss zum 31. Dezember 2024 wur den alle
für die Rech nungslegung gel tenden gesetzlichen Vorschriften ein schließlich der Grundsätze
ord nungs mäßiger Buchführung und al ler größenab hängigen, rechts form gebundenen oder
wirtschafts zweigspezifischen Regelungen sowie die Normen der Satzung be achtet.

31 Die Bilanz und die Gewinn- und Verlustrechnung des Bundesverbandes der Deutschen
Transportbetonindustrie e.V. für das Ge schäfts jahr vom 1. Januar 2024 bis zum 
31. Dezember 2024 sind nach unseren Feststellun gen ord nungs mäßig aus der Buch führung
und aus den weite ren geprüften Unterlagen ab ge leitet. Die einschlägigen Ansatz-, Aus weis-
und Be wer tungs vor schrif ten wurden da bei eben so be achtet wie der Ste tigkeitsgrund satz des
§ 252 Abs. 1 Nr. 6 HGB.

32 Die Geschäftsführung hat zulässigerweise keinen Anhang aufgestellt. 
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3.2 Gesamtaussage des Jahresabschlusses

3.2.1 Feststellungen zur Gesamtaussage des Jahresabschlusses

33 Wir stellen fest, dass der Jahres ab schluss insgesamt unter Beachtung der Grundsätze
ordnungsmäßiger Buch führung ein den tat sächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der
Vermö gens-, Finanz- und Ertrags lage des Vereins vermittelt.

3.2.2 Wesentliche Bewertungsgrundlagen

34 Das Sachanlagevermögen wurde zu Anschaffungskosten abzüglich linearer Abschreibung
bewertet. 

Die Anteile an verbundenen Unternehmen und Beteiligungen wurden mit den Anschaffungs-
kosten bewertet. 

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände sind mit dem Nennwert bewertet,
Wertberichtigungen waren nicht erforderlich. 

Die Rückstellungen und Verbindlichkeiten wurden nach vernünftiger kaufmännischer
Beurteilung mit dem (voraussichtlichen) Erfüllungsbetrag bewertet. 

Die Bewertung der Pensionsrückstellungen erfolgte nach den anerkannten Grundsätzen der
Versicherungsmathematik mittels der sog. "Projected-Unit-Credit-Methode" unter Annahme
eines Rechnungszinssatzes von 1,90% (10-Jahres-Durchschnitt) bzw. 1,97% (7-Jahres-
Durchschnitt) und einem Rententrend von 2,0% p.a.
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3.3 Analyse der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage

3.3.1 Vermögenslage

35 Vermögenslage und Kapitalstruktur sowie deren Veränderungen gegenüber dem Vor jahr er-
ge ben sich aus den folgenden Zusammenstellungen der Bilanzzahlen für die beiden Ab-
schluss stichtage 31. Dezember 2024 und 31. Dezember 2023.

2024 2023 Veränderung
Aktiva TEuro % TEuro % TEuro

Anlagevermögen
Sachanlagen 13,6 0,4 22,9 0,7 -9,3
Finanzanlagen 1.620,3 46,5 1.607,8 46,6 12,5

1.633,9 46,9 1.630,7 47,3 3,2
Umlaufvermögen
Forderungen 479,0 13,8 579,3 16,8 -100,3
sonstige Vermögensgegenstände 7,8 0,2 8,5 0,2 -0,7
Liquide Mittel 1.347,0 38,7 1.224,6 35,5 122,4

1.833,8 52,7 1.812,4 52,5 21,4

Rechnungsabgrenzungsposten 13,4 0,4 8,1 0,2 5,3

Gesamtvermögen 3.481,1 100,0 3.451,2 100,0 29,9

2024 2023 Veränderung
Passiva TEuro % TEuro % TEuro

Eigenkapital
Gewinnrücklagen 3.141,8 90,3 3.170,5 91,9 -28,7

Fremdkapital
Rückstellungen 277,9 8,0 262,0 7,6 15,9
Lieferverbindlichkeiten 52,0 1,5 9,2 0,3 42,8
sonstige Verbindlichkeiten 9,4 0,2 9,5 0,2 -0,1

339,3 9,7 280,7 8,1 58,6

Gesamtkapital 3.481,1 100,0 3.451,2 100,0 29,9

36 Im Sachanlagebereich wurden im Geschäftsjahr 2024 Investitionen in geringem Umfang in
Büroaustattungen getä tigt (TEuro 4,5), wodurch sich dieser Posten durch die planmäßigen
Abschreibungen (TEuro 13,8) insgesamt um TEuro 9,3 reduzierte. 

Die Finanzanlagen umfassen die Anschaffungskosten der Anteile an der in puncto
Transportbeton GmbH in Höhe von TEuro 818,8, die Beteiligung an der Grundstücks-
verwaltungsgesellschaft bürgerlichen Rechts Düsseldorfer Str. 50, Duisburg (GVG) in Höhe
von TEuro 613,5 sowie Ansprüche aus Rückdeckungsversicherungen in Höhe von TEuro
188,0. 
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37 Das Umlaufvermögen in Höhe von TEuro 1.833,8 hat einen Anteil von 52,7% am
Gesamtver mö gen und setzt sich aus den Forderungen und sonsti gen Ver mögensgegenstän-
den in Höhe von TEuro 486,8 und den liquiden Mitteln in Höhe von TEuro 1.347,0
zusammen.

38 Die Forderungen beinhalten Forderungen gegen Unternehmen, mit denen ein
Beteiligungsverhältnis besteht (GVG) in Höhe von TEuro 479,0. Diese resultieren aus
Darlehen (TEuro 94,2) und Gesellschafterguthaben (TEuro 384,8), die sich gegenüber dem
Vorjahr um das Beteiligungsergebnis in Höhe von TEuro 16,6 erhöht und um einen
Tilgungsbetrag reduziert haben (TEuro 105,9).

39 Die sonstigen Vermögensgegenstände in Höhe von TEuro 7,8 beinhalten im Wesentlichen
Mietkautionen. 

40 Die liquiden Mittel in Höhe von TEuro 1.347,0 haben sich gegenüber dem Vor jahr um TEuro
122,4 erhöht. Am Bilanzstichtag bestehen die liquiden Mit tel im Wesentlichen aus
verfügbaren Kassenbeständen und Bankguthaben (TEuro 845,3) sowie Guthaben auf
Tages- und Festgeldkonten (TEuro 501,7). 

41 Der ak tive Rech nungs ab grenzungsposten in Höhe von TEuro 13,5 ent hält haupt säch lich Ab-
gren zun gen für Versi cherungs- und Mitgliedsbeiträge.

42 Als Eigenkapital wird die Gewinnrücklage in Höhe von TEuro 3.141,8 ausgewiesen. Zum
Bilanzstichtag wies der Verein eine Eigenkapitalquote in Höhe von 90,3% (Vorjahr: 91,9%)
und eine Fremdkapitalquote in Höhe von 9,7% (Vorjahr: 8,1%) auf.

43 Die Rückstellungen in Höhe von TEuro 277,9 haben sich gegenüber dem Vor jahr um TEuro
15,9 erhöht. Sie setzen sich zusammen aus Rückstellungen für Pensionen in Höhe von
TEuro 261,8 und sonstigen Rückstellungen in Höhe von TEuro 16,1. 

44 Die sonstigen Rückstellungen setzen sich zusammen aus Rückstellungen für noch nicht ge-
nommenen Urlaub in Höhe von TEuro 11,4, für die Erstellung und Prüfung des Jahresab-
schlusses in Höhe von TEuro 3,9 sowie für Beiträge zur Berufsge nossenschaft in Höhe von
TEuro 0,8.

45 Die Verbindlichkeiten belaufen sich zum Stichtag auf insgesamt TEuro 61,4. Diese set zen 
sich  zusammen  aus  Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen in Höhe von TEuro
52,0 (darin enthalten Verbindlichkeiten gegenüber dem verbundenen Unternehmen in puncto
Transportbeton GmbH in Höhe von TEuro 38,6) und sonstigen Ver bindlichkeiten (im
Wesentlichen Lohn- und Kirchensteuer) in Höhe von TEuro 9,4.
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46 Ausgangspunkt der nachstehenden Kapitalflussrechnung sind das von uns geprüfte
Rechnungswesen und der da r aus nach den na tio na len Grund sätzen (HGB) abge le ite te, von
uns geprüfte Jahresabschluss. Bei der Ermittlung der Kapitalflussrechnung aus dem Rech-
nungs we sen wird der Cashflow aus lau fen der Geschäftstätigkeit indirekt ermit telt.

2024 2023
1. Operativer Bereich TEuro TEuro

Jahresfehlbetrag -29 17
+ Abschreibungen 14 14
- Erhöhung RAP -5 0
+ Erhöhung der Rückstellungen 16 12
+ Minderung der Beitragsforderungen 0 5
+ Erhöhung der Verbindl. aus Lieferungen und Leistungen 43 -1
+ Erhöhung der sonstigen Verbindlichkeiten 0 2
+ Minderung der Forderungen im Verbundbereich 10 10
+ Minderung der Forderungen gegen Beteiligungen 90 53

Cashflow aus dem operativen Bereich 139 112

2. Investitionsbereich

- Investitionen im Anlagevermögen -5 0

Cashflow aus dem Investitionsbereich -5 0

3. Finanzierungsbereich

- Erhöhung Rückdeckungsansprüche -12 -12

Cashflow aus dem Finanzierungsbereich -12 -12

Gesamt Cashflow 122 100

Veränderung der liquiden Mittel
TEuro

Stand am 1. Januar 2024 1.225
Veränderung 2024 122
Stand am 31. Dezember 2024 1.347
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3.3.2 Ertragslage

47 Zur Darstellung und Analyse der Ertragslage wird in der nachfolgenden Übersicht eine unter
betriebswirtschaftlichen Gesichtspunkten strukturierte Ergebnisrechnung abgebildet. 

2024 2023 Veränderung
TEuro TEuro TEuro

Beiträge 872,8 818,7 54,1

Gesamtleistung 872,8 818,7 54,1

sonst.betriebl.Erträge 24,1 37,3 -13,2
Personalaufwand 488,1 372,8 115,3
Abschreibungen 13,8 14,4 -0,6
sonst.betriebl.Aufwand 476,0 516,7 -40,7
Erträge aus Beteiligungen 16,6 29,1 -12,5
Zinserträge 36,4 36,1 0,3

Ergebnis der gewöhnlichen
Geschäftstätigkeit -28,0 17,3 -45,3

Ertragsteuern -0,7 0,0 -0,7

Jahresergebnis -28,7 17,3 -46,0

48 Der Verein erzielte im Prüfungsjahr 2024 einen Jahresfehlbetrag in Höhe von TEuro 28,7. 

49 Der Verein erbrachte im Prüfungsjahr eine Gesamtleistung in Höhe von TEuro 872,8. Es
handelt sich dabei auschließlich um Mitgliedsbeiträge. Diese haben sich gegenüber dem
Vorjahr um TEuro 54,1 bzw. 6,6% erhöht.  

50 Die sonstigen betrieblichen Erträge umfassen hauptsächlich Erträge aus Sachbezügen
(TEuro 11,3) sowie aus der Untervermietung von Büroräumen (TEuro 11,9).

51 Der Personalaufwand in Höhe von TEuro 488,1 setzt sich aus Gehalts auf wendungen in
Höhe von TEuro 420,9 und Sozialabgaben in Höhe von TEuro 67,2 zusam men und hat sich
ge genüber dem Vorjahr durch den Anstieg der Mitarbeiterzahl um TEuro 115,3 bzw. 30,9%
erhöht. 

52 Die Abschreibungen in Höhe von TEuro 13,8 haben sich gegenüber dem Vor jahr aufgrund
der zurückhaltenden Investitionstätigkeit um TEuro 0,6 geringfügig vermindert. 

53 Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen in Höhe von TEuro 476,0 haben sich gegenüber
dem Vorjahr um TEuro 40,7 bzw. 7,9% reduziert, insbesondere aufgrund gesunkener
Veranstaltungs- und Honorarkosten.
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54 In den sonstigen betrieblichen Aufwendungen sind als wesentlichste Posten Beiträge (inkl.
Leistungen an sonstige Organisationen) in Höhe von TEuro 221,6, Gutachten und Honorare
in Höhe von TEuro 55,0, Aufwendungen für Veranstaltungen in Höhe TEuro 63,8,
Raumkosten in Höhe von TEuro 48,3 sowie Reisekosten in Höhe von TEuro 26,6 enthalten. 

55 Der Beteiligungsertrag (TEuro 16,6) beinhaltet das Ergebnis der GVG. Die Zinserträge für
Darlehen haben sich tilgungsbedingt gegenüber dem Vorjahr um TEuro 2,3 auf TEuro 33,8
reduziert. Darüber hinaus wurden Zinserträge aus Tages- und Festgeldanlagen in Höhe von
TEuro 2,6 erzielt.

56 Im Übrigen verweisen wir auch auf unsere Aufgliederungen und Erläuterungen in Anlage V.
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4. Bescheinigung des Abschlussprüfers

57 Die von uns erteilte uneingeschränkte Bescheinigung, die in unterzeichneter Form als
Anlage III dem Jahresabschluss des Vereins zum 31. Dezember 2024 beigefügt ist, wird an
dieser Stelle wiedergegeben:

 

58 "An den Bundesverband der Deutschen Transportbetonindustrie e.V.:

Wir haben den Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Ver lustrech nung -
unter Einbeziehung der Buchführung des Bundesverbandes der Deutschen
Transportbetonindustrie e.V. für das Ge schäfts jahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2024
ge prüft. Die Buch füh rung und die Auf stel lung des Jahresab schlusses nach den gesetzlichen
Vor schrif ten lie gen in der Ver ant wor tung der ge setzli chen Ver treter des Vereins. Un sere
Aufga be ist es, auf der Grundla ge der von uns durch geführ ten Prü fung ei ne Be urtei lung über
den Jah resab schluss un ter Ein be zie hung der Buch füh rung abzu geben.

Wir haben unsere Prüfung unter Beachtung des IDW Prüfungsstandards: Prüfung von
Vereinen (IDW PS 750) vor genom men. Da nach ist die Prüfung so zu pla nen und durchzu-
füh ren, dass Unrichtig keiten und Ver stöße, die sich auf die Dar stel lung des durch den Jah-
resab schluss unter Beach tung der Grundsätze ord nungs mäßiger Buch führung vermittelten
Bil des der Vermö gens-, Fi nanz- und Ertragslage we sent lich aus wir ken, mit hin rei chender Si-
cher heit erkannt werden. Bei der Festlegung der Prü fungs hand lungen wer den die Kenntnis-
se über die Ge schäfts tätigkeit und über das wirt schaftli che und recht liche Umfeld der Ge sell-
schaft sowie die Erwar tungen über mög liche Fehler be rück sichtigt. Im Rah men der Prü fung
wer den die Wirk samkeit des rech nungs legungs bezo genen in ter nen Kontrollsystems sowie
Nach weise für die An ga ben in Buchführung und Jahre s ab schluss überwie gend auf der Ba sis
von Stich pro ben be ur teilt. Die Prü fung um fasst die Be ur teilung der an ge wand ten Bi lan zie-
rungs grund sätze und der wesentli chen Ein schät zungen der gesetzlichen Vertreter so wie die
Wür di gung der Ge samt dar stel lung des Jahresabschlus ses. Wir sind der Auf fassung, dass
un sere Prü fung ei ne hinrei chend siche re Grund lage für un sere Beur teilung bildet.

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Er kenntnisse ent spricht
der Jah resabschluss den gesetzlichen Vorschriften und ver mit telt un ter Beach tung der
Grundsätze ordnungs mäßiger Buchfüh rung ein den tat sächli chen Ver hält nissen ent spre-
chendes Bild der Vermögens-, Fi nanz- und Er tragslage des Vereins." 

59 Den vorstehenden Prüfungsbericht erstatten wir in Übereinstimmung mit den Grundsätzen
ordnungsmäßiger Erstellung von Prüfungsberichten (IDW PS 450 n.F.).
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Anlage I

A K T I V A 31.12.2024 31.12.2023 P A S S I V A 31.12.2024 31.12.2023

€ € € €

A. ANLAGEVERMÖGEN A. EIGENKAPITAL 

I. Sachanlagen Gewinnrücklagen

1. Immaterielle Vermögensgegenstände 3,00 766,00

2. andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 13.550,00 22.121,00     andere Gewinnrücklagen 3.141.774,15 3.170.527,35

3.141.774,15 3.170.527,35

II. Finanzanlagen 

1. Anteile an verbundenen Unternehmen 818.750,00 818.750,00 B. RÜCKSTELLUNGEN 

2. Beteiligungen 613.550,26 613.550,26

3. Rückdeckungsansprüche aus Lebensversicherungen 187.959,00 175.498,00 1. Rückstellungen für Pensionen 261.835,00 251.747,00

2. sonstige Rückstellungen 16.100,00 10.250,00

1.633.812,26 1.630.685,26

277.935,00 261.997,00

B. UMLAUFVERMÖGEN 

C. VERBINDLICHKEITEN 

I. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 

1. Forderungen gegen verbundene Unternehmen 0,00 10.983,70 1. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 13.448,92 9.154,97

2. Forderungen gegen Unternehmen,  - davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr € 13.448,92

    mit denen ein Beteiligungsverhältnis besteht 479.044,21 568.397,09    (Vj. € 9.154,97)

3. sonstige Vermögensgegenstände 7.813,59 8.385,08 2. Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen 38.573,58 0,00

 - davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr € 38.573,58

II. Kassenbestand und Guthaben bei Kreditinstituten 1.346.962,17 1.224.605,15    (Vj. € 0,00)

3. sonstige Verbindlichkeiten 9.361,38 9.472,18

1.833.819,97 1.812.371,02  - davon aus Steuern: € 8.290,15 ( Vj. € 8.494,62)
 - davon im Rahmen der sozialen Sicherheit: € 1.071,23

   (Vj. € 977,56) 61.383,88 18.627,15

C. RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN 13.460,80 8.095,22  - davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr € 9.361,38

   (Vj. € 9.472,18)

3.481.093,03 3.451.151,50 3.481.093,03 3.451.151,50

B E R L I N

BILANZ ZUM 31. DEZEMBER 2024

DES VEREINS

BUNDESVERBAND DER DEUTSCHEN TRANSPORTBETONINDUSTRIE E.V.
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Anlage II

BUNDESVERBAND DER DEUTSCHEN TRANSPORTBETONINDUSTRIE E.V., BERLIN

2024 2023

€ € € € € €

1. Beiträge 872.773,98 818.672,91

2. sonstige betriebliche Erträge 24.137,07 896.911,05 37.305,99 855.978,90

3. Personalaufwand

a) Löhne und Gehälter 420.887,45 321.793,90

b) Soziale Abgaben und Aufwendungen für Altersversorgung und für

      Unterstützung, davon für Altersversorgung: € 7.081,79 (Vj. € 8.151,86) 67.248,82 488.136,27 50.967,38 372.761,28

4. Abschreibungen 13.807,10 14.409,00

5. sonstige betriebliche Aufwendungen 476.008,25 977.951,62 516.702,42 903.872,70

-81.040,57 -47.893,80

6. Erträge aus Beteiligungen 16.577,12 29.112,18

7. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 36.383,78 36.090,67

8. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 673,53 52.287,37 0,00 65.202,85

9. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit

-28.753,20 17.309,05

10. Jahresüberschuss

-28.753,20 17.309,05

11. Entnahmen aus (Vj. Einstellung in) Gewinnrücklagen

-28.753,20 17.309,05

12. Bilanzgewinn

0,00 0,00

GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG FÜR DIE ZEIT VOM 1. JANUAR BIS ZUM 31. DEZEMBER 2024

DES VEREINS
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Darstellung der rechtli chen Verhältnisse des Ge schäfts jah res 2024

I. Gesellschaftsrechtliche Verhältnisse

Firma: Bundesverband der Deutschen Transportbetonindustrie e.V.

Sitz: Berlin

Rechtsform: Eingetragener Verein (e.V.)

Satzung: Neufassung vom 11. September 2024 (Eintragung im Vereinsregister
noch nicht erfolgt)

Anschrift: Kochstraße 6 - 7   
 10969 Berlin

Vereinsregister            Amtsgericht Berlin Charlottenburg VR 29428 B

Vereinszweck              Entsprechend der Satzung ist Zweck des Vereins, die überregionalen 
gewerblichen Belange der Hersteller und/oder der Förderer von
Transportbeton gegenüber Organen und Behörden der
Bundesrepublik Deutschland und der Europäischen Union sowie
zentralen Einrichtungen der Wirtschaft und sonstigen Stellen
einheitlich wahrzunehmen, insbesondere die wissenschaftliche und
technische Entwicklung der Transportbetonherstellung sowie den
Austausch wirtschaftlicher, technischer und rechtlicher Erkenntnisse
zu fördern.

Geschäftsjahr: Kalenderjahr

Vorstand: Felix Manzke, Wendisch (Präsident)
 Karl Hofmeister, München (Vizepräsident)
 Ralf Linden, Ratingen (Vizepräsident)                           
 Christoph Ramsperger, Stockach (Vizepräsident)   
 Ottmar Walter, Kronberg (Vizepräsident)
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Weitere Vorstands-
mitglieder:                                
 Rainer Brings, Kiel
 Dr. Matthias Derstroff, Eppstein 
 Thomas Fetzer, Gundelfingen                                       
 Alexander Hackenjos, Freiburg                    
 Thorsten Hahn, Südlohn                                  
 Dr. Frank Huber, Heidelberg (bis 29.05.2024)
 Jörg Hübner, Langenhagen                                   
 Mathias Jakob, Mörfelden-Walldorf   
 Katrin Knöpke, Wandlitz (ab 05.03.2024)                          
 Oliver Lindfeld, Hamburg
 Oliver Mählmann, Lohne  
 Marcel Metzger, Ismaning (ab 29.05.2024)                                         
 Christian Peter, Kehl 
 Daniel Piezonka, Berlin                                      
 Thomas Schlütting, Lippetal
 

Geschäftsführung: Dr. Olaf Aßbrock, Geldern

Prokura:                        wurde nicht erteilt

 

II. Vorjahresabschluss

In  der  Mitgliederversammlung  vom  11. September 2024  wurde der Jahresabschluss zum
31. Dezember 2023 festgestellt. Dem Vorstand und der Geschäftsführung wurde Entlastung
erteilt.
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Bilanz zum 31. Dezember 2024

A. Anlagevermögen

I. Immaterielle Vermögensgegenstände

1. entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerb-
liche Schutzrechte und ähnliche Rechte und
Werte sowie Lizenzen an solchen Rechten und
Werten Euro 3,00

(31.12.2023: Euro 766,00)

31.12.2024 31.12.2023
Euro Euro

EDV-Software, entgeltl. erworben 3,00 766,00

3,00 766,00

Summe Immaterielle Vermögensgegenstände Euro 3,00
(31.12.2023: Euro 766,00)

II. Sachanlagen

1. andere Anlagen, Betriebs- und Geschäfts-
ausstattung Euro 13.550,00

(31.12.2023: Euro 22.121,00)

31.12.2024 31.12.2023
Euro Euro

Pkw 9.184,00 18.377,00
Geschäftsausstattung 3.316,00 2.167,00
Büroeinrichtung 1.049,00 1.576,00
Geringwertige Wirtschaftsgüter 0,00 0,00
Sonstige Betriebs-u.Gesch.ausstattung 1,00 1,00

13.550,00 22.121,00
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Geringwertige Wirtschaftsgüter 0480 Euro 0,00
(31.12.2023: Euro 0,00)

III. Finanzanlagen

1. Anteile an verbundenen Unternehmen Euro 818.750,00
(31.12.2023: Euro 818.750,00)

31.12.2024 31.12.2023
Euro Euro

in puncto Transportbeton GmbH 818.750,00 818.750,00

818.750,00 818.750,00

Dieser Posten beinhaltet die Anschaffungskosten der Anteile an der puncto Transportbeton GmbH. 

2. Beteiligungen Euro 613.550,26
(31.12.2023: Euro 613.550,26)

31.12.2024 31.12.2023
Euro Euro

Beteiligung GVG 613.550,26 613.550,26

613.550,26 613.550,26

Der BTB ist seit dem 28. Juni 1994 an der Grundstücksverwaltungsgesellschaft bürgerlichen Rechts
Düsseldorfer Straße 50 (GVG) beteiligt. Die Beteiligungsquote beträgt 30 %.

3. Rückdeckungsansprüche aus Lebensversi-
cherungen Euro 187.959,00

(31.12.2023: Euro 175.498,00)

31.12.2024 31.12.2023
Euro Euro

LV-Rückdeckungsansprüche z.lfr.Verbl. 187.959,00 175.498,00

187.959,00 175.498,00

Die Rückdeckungsversicherung wurde entsprechend der Bewertung des Versicherers mit dem
Aktivwert bewertet. Dies entspricht dem Deckungskapital zuzüglich erfolgter Gewinngutschriften.

Summe Finanzanlagen Euro 1.620.259,26
(31.12.2023: Euro 1.607.798,26)

Summe Anlagevermögen Euro 1.633.812,26
(31.12.2023: Euro 1.630.685,26)
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B. Umlaufvermögen

I. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

1. Forderungen gegen verbundene Unternehmen Euro 0,00
(31.12.2023: Euro 10.983,70)

Diese Forderungen betrafen im Vorjahr kurzfristige Forderungen aus Kostenerstattungen gegen die in
puncto Transportbeton GmbH.

2. Forderungen gegen Unternehmen, mit denen
ein Beteiligungsverhältnis besteht Euro 479.044,21

(31.12.2023: Euro 568.397,09)

- davon mit einer Restlaufzeit von mehr als ei-
nem Jahr Euro 94.275,27 (Euro 200.205,27)

31.12.2024 31.12.2023
Euro Euro

Gesellschafterguthaben GVG 384.768,94 368.191,82
Darlehen GVG 94.275,27 200.205,27

479.044,21 568.397,09

Die Forderung aus Gesellschafterguthaben der GVG hat sich um den Beteiligungsertrag des
Geschäftsjahres erhöht (Euro 16.577,12). Darüber hinaus gewährte der BTB der GVG am 12. Februar
1996 ein langfristiges Darlehen, das im Berichtsjahr teilweise getilgt wurde.

Die Forderungen werden mit einem Zinssatz von 6% p.a. verzinst.

3. sonstige Vermögensgegenstände Euro 7.813,59
(31.12.2023: Euro 8.385,08)

- davon mit einer Restlaufzeit von mehr als ei-
nem Jahr Euro 0,00 (Euro 300,00)

31.12.2024 31.12.2023
Euro Euro

Sonstige Vermögensgegenstände 155,97 427,46
Kautionen 7.657,62 7.657,62
Reisekostenvorschuss 0,00 300,00

7.813,59 8.385,08
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II. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Gut-
haben bei Kreditinstituten und Schecks Euro 1.346.962,17

(31.12.2023: Euro 1.224.605,15)

31.12.2024 31.12.2023
Euro Euro

Kasse 161,16 168,50
Commerzbank Berlin Mitte 845.038,44 1.024.479,29
Tagesgeld-Konto Coba Berlin 201.709,89 0,00
Festgeld Coba Berlin 300.000,00 0,00
Festgeld VR Bank 0,00 199.904,68
Geschäftsanteil VR Bank 52,68 52,68

1.346.962,17 1.224.605,15

Summe Umlaufvermögen Euro 1.833.819,97
(31.12.2023: Euro 1.812.371,02)

C. Rechnungsabgrenzungsposten Euro 13.460,80
(31.12.2023: Euro 8.095,22)

31.12.2024 31.12.2023
Euro Euro

Aktive Rechnungsabgrenzung 13.460,80 8.095,22

13.460,80 8.095,22

Summe Aktiva Euro 3.481.093,03
(31.12.2023: Euro 3.451.151,50)
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A. Eigenkapital

I. Gewinnrücklagen

1. andere Gewinnrücklagen Euro 3.141.774,15
(31.12.2023: Euro 3.170.527,35)

31.12.2024 31.12.2023
Euro Euro

Gewinnrücklage 3.141.774,15 3.170.527,35

3.141.774,15 3.170.527,35

II. Bilanzgewinn Euro 0,00
(31.12.2023: Euro 0,00)

31.12.2024 31.12.2023
Euro Euro

Bilanzgewinn 0,00 0,00

0,00 0,00

Summe Eigenkapital Euro 3.141.774,15
(31.12.2023: Euro 3.170.527,35)

B. Rückstellungen

1. Rückstellungen für Pensionen und ähnliche
Verpflichtungen Euro 261.835,00

(31.12.2023: Euro 251.747,00)

31.12.2024 31.12.2023
Euro Euro

Pensions-und ähnliche Rückstellungen 261.835,00 251.747,00

261.835,00 251.747,00

Die Pensionsverpflichtung besteht gegenüber dem Geschäftsführer, Herrn Dr. Olaf Aßbrock. Der
Pensionsrückstellung liegt ein versicherungsmathematisches Gutachten zugrunde. 

2. sonstige Rückstellungen Euro 16.100,00
(31.12.2023: Euro 10.250,00)

Stand am A=Auflösung Stand am
01.01.2024 V=Verbrauch Zugänge 31.12.2024

Euro Euro Euro Euro

Berufsgenossenschaft 600,00 V= 600,00 800,00 800,00
Abschlussarbeiten 2.750,00 V= 2.750,00 3.900,00 3.900,00
Urlaub, Prämie 6.900,00 V= 6.900,00 11.400,00 11.400,00

10.250,00 V= 10.250,00 16.100,00 16.100,00
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C. Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und
Leistungen Euro 13.448,92

(31.12.2023: Euro 9.154,97)

31.12.2024 31.12.2023
Euro Euro

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 13.448,92 9.154,97

13.448,92 9.154,97

Die Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen werden durch eine Offene-Posten-Liste zum
Bilanzstichtag nachgewiesen.
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2. Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen
Unternehmen Euro 38.573,58

(31.12.2023: Euro 0,00)

- davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr
Euro 38.573,58 (Euro 0,00)

31.12.2024 31.12.2023
Euro Euro

Verbindl. aus L+L gg. verbundenen UN 38.573,58 0,00

38.573,58 0,00

Diese Verbindlichkeiten betreffen Verbindlichkeiten gegenüber der in puncto Transportbeton
GmbH aus Kostenweiterberechnungen.

3. sonstige Verbindlichkeiten Euro 9.361,38
(31.12.2023: Euro 9.472,18)

- davon aus Steuern Euro 8.290,15
(Euro 8.494,62)

31.12.2024 31.12.2023
Euro Euro

Verbindlichk. Lohn- und Kirchensteuer 8.290,15 8.494,62
Verbindlichkeiten soziale Sicherheit 1.071,23 977,56

9.361,38 9.472,18

Summe Passiva Euro 3.481.093,03
(31.12.2023: Euro 3.451.151,50)
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 Gewinn- und Verlustrechnung für die Zeit vom 01.01.2024 bis zum 31.12.2024

 

1. Beiträge Euro 872.773,98
(2023: Euro 818.672,91)

2024 2023
Euro Euro

Beiträge 872.773,98 818.672,91

872.773,98 818.672,91

2. sonstige betriebliche Erträge Euro 24.137,07
(2023: Euro 37.305,99)

2024 2023
Euro Euro

Mieterträge/anteilige Erträge aus der Geschäftsstelle 11.934,60 11.661,45
Sachbezüge 11.332,77 10.349,98
Erstattungen AufwendungsausgleichsG 869,70 3.733,31
Sonstige Erträge aus Kostenweiterbelastungen 0,00 11.561,25

24.137,07 37.305,99

3. Personalaufwand

a) Löhne und Gehälter Euro 420.887,45
(2023: Euro 321.793,90)

2024 2023
Euro Euro

Gehälter 369.761,15 290.731,60
Löhne und Gehälter 41.485,50 21.745,00
Löhne für Minijobs 6.240,00 6.240,00
Fahrtkostenerstatt. Whg./Arbeitsstätte 1.764,00 1.728,50
Vermögenswirksame Leistungen 1.240,00 960,00
Sachzuwendungen und Dienstleistg. an AN 272,00 264,00
Pauschale Steuer für Minijobber 124,80 124,80

420.887,45 321.793,90
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b) soziale Abgaben und Aufwendungen für
Altersversorgung und für Unterstützung Euro 67.248,82

(2023: Euro 50.967,38)

2024 2023
Euro Euro

Gesetzliche Sozialaufwendungen 57.345,99 40.244,17
Aufwendungen für Altersversorgung 6.696,71 7.766,78
Soziale Abgaben für Minijobber 1.834,56 1.834,56
Beiträge zur Berufsgenossenschaft 986,48 736,79
Pauschale Steuer für Versicherungen 385,08 385,08

67.248,82 50.967,38

4. Abschreibungen

a) auf immaterielle Vermögensgegenstände des
Anlagevermögens und Sachanlagen Euro 13.807,10

(2023: Euro 14.409,00)

2024 2023
Euro Euro

Abschreibungen auf Sachanlagen 11.535,29 11.556,00
Sofortabschreibung GWG 1.508,81 0,00
Abschreibung immaterielle VermG 763,00 2.853,00

13.807,10 14.409,00

5. sonstige betriebliche Aufwendungen Euro 476.008,25
(2023: Euro 516.702,42)

2024 2023
Euro Euro

Beiträge 180.668,00 180.668,00
Kurse/Sitzungen/Jahresmitgliederversammlung 63.787,23 75.906,67
Gutachten/Honorare 54.970,30 92.710,01
Raumkosten 48.357,38 46.924,46
Leistungen an sonst. Organisationen 40.930,33 45.152,33
Reisekosten 26.582,12 19.989,80
EDV-Kosten 14.765,12 16.165,16
Verwaltungsaufwand 12.081,68 9.290,90
Rechts- und Beratungskosten 10.222,56 6.009,23
Fahrzeugkosten 7.432,31 8.064,51
Papier,Porto,Telefon,Internet 4.921,75 4.595,87
Mietleasing bewegl. WG Betriebsausstatt. 4.277,81 4.193,50
Mietleasing bewegl. WG techn. Anlagen 3.015,48 2.960,40
Geburtstage/Jubiläen/Todesfälle 1.752,50 402,50
Zeitschriften, Bücher, Regelwerke 1.142,72 1.752,60
Nebenkosten des Geldverkehrs 1.100,47 852,92
Nicht abzf.Verspät.zuschlag/Zwangsgeld 0,49 0,00
Druckkosten 0,00 1.063,56

476.008,25 516.702,42
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6. Erträge aus Beteiligungen Euro 16.577,12
(2023: Euro 29.112,18)

2024 2023
Euro Euro

Gewinnanteil GVG 16.577,12 29.112,18

16.577,12 29.112,18

Es handelt sich um den Gewinnanteil an der Grundstücksverwaltungsgesellschaft Düsseldorfer Straße
50, Duisburg.

7. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge Euro 36.383,78
(2023: Euro 36.090,67)

2024 2023
Euro Euro

Habenzinsen 2.553,74 0,00
Zinserträge Darlehen 33.830,04 36.090,67

36.383,78 36.090,67

Die Zinserträge aus Darlehen betreffen die Verzinsung des Gesellschafterkontos und des
Darlehens an der Grundstücksverwaltungsgesellschaft Düsseldorfer Straße 50, Duisburg.
Die Habenzinsen resultieren aus der Verzinsung von Tages- und Festgeldanlagen.

8. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag Euro 673,53
(2023: Euro 0,00)

2024 2023
Euro Euro

Solidaritätszuschlag 35,10 0,00
Kapitalertragsteuer 638,43 0,00

673,53 0,00

9. Ergebnis nach Steuern Euro -28.753,20
(2023: Euro 17.309,05)
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10. Jahresfehlbetrag Euro 28.753,20
(2023: Euro -17.309,05)

11. Entnahmen aus Gewinnrücklagen

a) aus anderen Gewinnrücklagen Euro 28.753,20
(2023: Euro 0,00)

2024 2023
Euro Euro

Entnahmen aus anderen Gewinnrücklagen 28.753,20 0,00

28.753,20 0,00

12. Einstellungen in Gewinnrücklagen

a) in andere Gewinnrücklagen Euro 0,00
(2023: Euro 17.309,05)

2024 2023
Euro Euro

Einstellungen andere Gewinnrücklagen 0,00 17.309,05

0,00 17.309,05

13. Bilanzgewinn Euro 0,00
(2023: Euro 0,00)






